
Die AWO Kinder- und Jugend-
reisen Strausberg schloss vor 
wenigen Tagen die umfangrei-
che Ausbildung ihrer Betreuer 
erfolgreich ab. 40 junge Leute 
vom AWO Jugendwerk von 
16  bis 34 Jahren werden mit viel 
Engagement, Ideen und Spaß in 
21 Camps mit 460 Teilnehmern 
fahren. Dafür machten sie sich 
in der Erstschulung für die 
Neuen, in der Hauptschulung zu 
Pfingsten und in einer erlebnis-
pädagogischen Kletterausbil-
dung fit. Die Betreuer des AWO 
Jugendwerkes erarbeiteten sich 
ein neues Leitbild für Betreuer. 
Pädagogische Grundlagen, 
Gruppendynamik, Kommuni-

kation und Camporganisation 
standen im Mittelpunkt der 
Ausbildung. Es wurde viel selbst 
gespielt, getanzt, geschauspie-
lert und ausprobiert, Nachtak-
tionen vorgeplant, die neue 
Joghurt-Bar erprobt sowie das 
CoolDRAUF Training eingeübt. 
Alle Betreuer haben die Bedin-
gungen für die Jugendleiter-
card erfüllt und den 1.  Hilfe-
Nachweis. Qualifizierte betreute 
Kinder- und Jugendreisen mit 
viel ehrenamtlichem Enga-
gement der Teamer und GUT 
DRAUF, verbunden mit sozialem 
Lernen, sind die Markenzeichen 
geworden. Als Partner der Bun-
deszentrale für gesundheitliche 

AWO startklar für die Ferien
Aufklärung (BzgA) bietet die 
AWO gesundheitspräventive 
GUT DRAUF Camps. Diese 
speziellen Camps verbinden 
Bewegung mit Spaß, gesun-
der Ernährung und kreativer 
Entspannung. Dabei finden 
erlebnis-, theater- und spielpäd-
agogische Methoden vielfältige 
Anwendung. Soziales Lernen 
ist einer der Leitgedanken der 
AWO. Teamarbeit, Partizipa-
tion, Mitwirkung, Solidarität 
und demokratische Konflikt-
bewältigung sind erlebbare 
Alltagsthemen im Camp. Es ist 
immer wieder spannend, wenn 
sich unbekannte Kinder aus 
verschiedenen Regionen und 
sozialen Schichten innerhalb 
einer Campwoche mit Hilfe ihrer 
Betreuer zu einem tollen Team 
entwickeln und zum Schluss der 
Abschied schwer fällt. Auch für 
Teamer ist das eine lehrbuch-
reife Erfahrung. So fordert Uwe 
Prinz seit langem, dass jeder 
Student und Auszubildende im 
Sozialbereich Praktikas in Feri-

encamps machen sollte. Dabei 
freut er sich darauf, dass am OSZ 
in Strausberg die Erzieheraus-
bildung in Angriff genommen 
wurde. Lehramtsstudenten, 
die schon viele Jahre bei der 
AWO tätig sind, bestätigen die 
wichtige Wirkung dieser Praxis 
für ihr Studium und ihr Leben. 

2011 finden Sie die bewähr-
ten Bambinocamps ab 6 Jahre 
in Beeskow und Kemlitz. Sport-
interessierte fahren in die Fuß-
ballcamps und Kletterwald-
camps in Strausberg oder in 
die Fit for Fun-Camps, Kletter-
Skaterferien und Reitercamps 
in Kemlitz oder in das Kletter-
Kanucamp in Beeskow. Neu ist 
das Theatercamp. 

Noch sind ab der 3. Ferien-
woche Restplätze zu haben. 
Infos unter: www.awo-straus-
berg.de, Tel. (03341) 31 19 68, 
0172/3 04 40 67.
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